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Bio Suisse hat 2014 mehr Geld ausgegeben als budgetiert, an-
dererseits hat der Verband auch wesentlich mehr eingenom-
men. Man konnte Rückstellungen in der Höhe von 580 000 
Franken bilden. Damit soll unter anderem das Projekt Provieh, 
die Antenne Romande oder ein neuer Werbespot finanziert 
werden. Ein Antrag an der Delegiertenversammlung forder-
te, die finanzielle Unterstützung der Mitgliedorganisationen 
zu erhöhen. Das ist nicht so verkehrt. Es braucht unbedingt 
stärkere regionale Aktivitäten, insbesondere den Aufbau von 
Vermarktungsstrukturen. Regionale Wirtschaftsweise ist ein 
wichtiger Ansatz zur Lösung globaler Probleme in der Ernäh-
rungswirtschaft. Das hat der Weltagrarbericht von 2008 dar-
gelegt und das hat Welternährungspreisträger Hans Herren in 
seinem Referat an der DV nochmals unterstrichen. Regionale 
Vermarktung bringt mehr Wertschöpfung vor Ort, ist ökolo-
gisch meist nachhaltiger und erlaubt es, die Unabhängigkeit 
von grossen Handelsfirmen zu stärken. Innovative Ideen sind 
gefragt. Ansätze wie lokale Läden in Produzentenhand, Food-
Coops und Vertragslandwirtschaft sind miteinzubeziehen. 
Dazu müsste man den Fokus für finanzierbare Projekte öff-
nen. Auf jeden Fall müssen die Investitionen ziel- und wir-
kungsorientiert sein. Verstärkte regionale Förderung dürfte 
auf Verbandsebene gute Chancen haben, ist sie doch in der 
Verbandsstrategie 2014–2017 unter Punkt 11 explizit erwähnt.
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